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Resultat: Gründung der avarischen Mark zwischen Enns
und Raab.
(Oestreich — fränkische Kolonisten.)
Land zwischen Raab und Theiß tributpflichtig.

(Versuch Karl's, Kanal zwischen Regnitz und Altmühl [Sudwigsfand]
zu bauen, scheitert an der Ungeschicklichkeit der Bauleute ^gerade Wandel
- vgl. I. §. 12. p. 19.)

6. Kriege gegen die Släven.
Veranlassung: Einfälle in Sachsen und Thüringen.

Resultat: Das Land zwischen Elbe und Oder tribut¬
pflichtig (so lange Karl lebte).

7. Kriege gegen die Dänen bis 811.
Grund für 6 it. 7: Sicherung der Grenze.
Veranlassung: Widukind fand mehrmals bei dem Dänenkönige

Zuflucht.
In den letzten Kriegen haben die Sachsen dänische Hülfe.

Resultat: Gründung der dänischen Mark (Holstein).
Eider Grenze zwischen dem Franken- und Dänenreich.

Durch diese Kriege hatte Karl's Reich folgende Grenzen erhalten:
N. Eider. S. Garigliano.
W. Atlantischer Ozean. O. Raab und Elbe.

Land zwischen Elbe und Oder, Raab und Theiß war tributpflichtig.
An den Grenzen bestanden Markgrafschaften:

a. Dänische (Holstein).
b. Sorbische (das linke Elb- und Sale-User von Havelberg bis

Thüringer-Wald).
6. Böhmische (zwischen Nab und Böhmerwald),
d. Avarische (Oestreich).
6. Karantanische oder Friaul (um Aquileja). *)

Auswärtige Politik.
Damalige Großmächte: 1. Reich Karl's d. Gr.

2. Das oströmische (griechische oder byzantinische)
Reich.

3. Das Khalifat von Bagdad (daneben Khalifat
von Eordova).

Dem oströmischen Kaiser zeigte er beim Avarenkriege seine Macht,
nahm ihm einige Grenzstriche ab.

Mit dem Khalifen, Harun al Raschid, stand er freundschaftlich.
Gegenseitige Gesandtschaft mit Geschenken.

Khalif: Arabische Pferde, seidene Gewänder, kunstreiche Uhr.
Karl: Jagdhunde, Maultiere, wollene Gewänder (Frismäntel).

1) Wand-Atlas Nr. 3.


